
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheb-
lich beeinträchtigt und 
die Unternehmen, in 
die investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten Unterneh-
mensführung 
anwenden. 

 Name des Produkts:  
LF - AI Impact Equity US 

Unternehmenskennung (LEI-Code):  
529900OG3DT79EVTOG54 

 Nachhaltiges Investitionsziel 
 

 Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

   ☒ Ja   ☐ Nein 

 ☒ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
Umweltziel getätigt: 75 %  

☐  Nein / No in Wirtschaftstätigkeiten, 
die nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig einzustufen 
sind 

☒  Ja / Yes in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht als 
ökologisch nachhaltig einzustufen 
sind 

 

 

 

 

☐ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel getätigt:  % 

☐ Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil 
von __ % an nachhaltigen Investitionen. 

☐ mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem sozialen Ziel 

 

☐ Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt. 

 

 
Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikations-
system, das in der 
Verordnung  
(EU) 2020/852 festge-
legt ist und ein Ver-
zeichnis von öko-
logisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investi-
tionen mit einem 
Umweltziel könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
 

 

 
 
Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt angestrebt? 
 
Dieser Fonds strebt nachhaltige Investitionen im Sinne des Artikel 9 der 
Offenlegungsverordnung an. 
Eines der Ziele des Fonds ist die Reduzierung der Treibhausgasemissionen. 
Eines der Ziele des Fonds ist die Ausrichtung an das Pariser Abkommen. 
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen beträgt 80 %. 
 
Reduzierung der CO2-Emissionen  
THG-Intensitätsreduktion (kTCO2e/ Mio. Enterpise Value inkl Cash) um 7 % p.a.  
Im Rahmen der Anlagegrundsätze werden vor allem die Urgentem CO2e-Ausstoßdaten 
(Scope 1+Scope 2+ Scope 3) sowie die Einschätzungen des Unternehmens ISS hinsichtlich 
der Ausschlusskriterien herangezogen.  
Auf Basis der CO2e Ausstoßdaten von Urgentem wird mit Hilfe des Enterprise Value vom 
Datenabieter Bloomberg die THG-Intensität entsprechend der EU TEG Empfehlung 
folgendermaßen berechnet:  



𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶𝐶_𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼𝐼=∑ (CO2e tot(𝑖𝑖)/EVIC(𝑖𝑖)) * 𝑤𝑤 (i) 
 Der Index MSCI World Climate Paris Aligned Index (USD) wurde als Referenzbenchmark 
festgelegt, um die nachhaltige Anlage des Fonds zu erreichen. 
 
 

 Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen 
Investitionsziels herangezogen? 
 
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser 
Abkommen angestrebt. Der Fonds strebt an, dauerhaft im Einklang mit dem Pariser 
Klimaabkommen zu sein, indem der Fonds aktiv in Unternehmen investiert, die sich 
ambitionierte Klimaziele setzen bzw. bereits gesetzt haben. Dies bedeutet, dass der CO2-
Transitionspfad der einzelnen Unternehmen analysiert und gemessen wird. Darüber hinaus 
misst der Fonds, mit Unterstützung von Treibhausgasdatenanbieter Urgentem, CDP und 
Bloomberg den Status Quo der CO2 Äquivalenten Treibhausgase, gemessen in 
Treibhausgasintensität der Einzelwerte und bestimmen diesen aggregiert für den 
Gesamtfonds. Zudem bestimmt der Fonds auf Basis der Klimaziele der einzelnen 
Unternehmen den zu erwartenden Transitionspfad des jeweiligen Unternehmens und 
bestimmen diesen aggregiert für den Gesamtfonds. Ziel ist es, dass der Fonds dauerhaft 
im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen ist. 
 
 

 Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung 
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen? 
 
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der 
Treibhausgasemissionen verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser 
Abkommen angestrebt.  Dies bedeutet, dass der THG-Intensität jedes Unternehmens 
verfolgt wird. Der Fonds investiert nur in Aktien die nach Offenlegungsverordnung die 
Mindestausschlüsse aus dem deutschen Zielmarktkonzept erfüllen. 
 
Der Fonds wendet tätigkeitsbezogene Ausschlüsse an. Unternehmen mit den folgenden 
Aktivitäten sind ausgeschlossen: 
 
- konventionelle Waffen (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % 
Umsatzerlöse 
- Kohle (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 
- Unternehmen, die im Uranabbau tätig sind (Ausschluss, wenn die Umsatzschwelle 
von 10 % Prozent auf Emittentenebene überschritten wird) 
- Unternehmen, die an der Stromerzeugung auf Basis von Atom-/Kernenergie 
beteiligt sind (Ausschluss, wenn die 10 % Prozent Umsatzschwelle auf 
Emittentenebene überschritten wird) 
- Unternehmen, die sich mit dem Betrieb von Kernkraftwerken und/oder der 
Herstellung von wesentlichen Komponenten für Kernkraftwerke befassen 
(Ausschluss, wenn die 10 % Prozent Umsatzschwelle auf Emittentenebene 
überschritten wird) 
- Atomwaffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 
0 % Umsatzerlöse 
- Öl (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 
- anderen fossilen Brennstoffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, 
nachgelagerte Tätigkeiten) > 10 % Umsatzerlöse 
- Tabak (Produktion) > 5 % Umsatzerlöse 
- unkonventionelle Waffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte 
Tätigkeiten) > 0% Umsatzerlöse 
 

Der Fonds wendet normbasiertes Screening in Bezug auf UN Global Compact  an. 
 
 

Mit Nachhaltigkeits- 
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 



Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
 
Bei Anlageentscheidungen des Fonds werden die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts bzw. PAIs) 
berücksichtigt. Ein besonderes Augenmerk liegt auf die folgenden PAIs: Nr. 1-4 (THG-
Emissionen, CO2-Fußabdruck, THG-Intensität), Nr. 10 (Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen), Nr. 14 
(Engagement in umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische 
und biologische Waffen),  Nr. 19 (Verstöße gegen UNGC und OECD). 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  
 
Der Fonds investiert in keine Unternehmen, bei denen schwere Verstöße gegen UNGC 
vorliegen (ohne positive Perspektive). Alle Positionen werden regelmäßig auf ihre 
Einhaltung der UNGC-Richtlinien, der die genannten Prinzipien weitgehend abdeckt, 
überprüft. 
 

 
Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 
☒ Ja,  
die folgenden PAI werden berücksichtigt: 
 
- THG-Emissionen (Scope 1 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 2 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 3 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 1 und 2 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 1, 2 und 3 THG-Emissionen) 
- CO2 Fußabdruck (CO2 Fußabdruck von Scope 1 und 2) 
- CO2 Fußabdruck (CO2 Fußabdruck von Scope 1, 2 und 3) 
- THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensität 
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1 und 2) 
- THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensität 
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1, 2 und 3 
- Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind (Anteil der 
Investitionen in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind) 
- Anteil des Energieverbrauchs aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil des 
Energieverbrauchs der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen) 
- Anteil der Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil der 
Energieerzeugung der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen) 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE A 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE B 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE C 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE D 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen Aus- 
wirkungen handelt es 
sich um die bedeu- 
tendsten nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentschei- 
dungen auf Nach- 
haltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 



- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE E 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE F 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE G 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE H 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE L 
- Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität auswirken 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, mit Standorten/Betrieben in 
oder in der Nähe von Gebieten mit schutzbedürftiger Biodiversität, sofern sich die Tätigkeit 
dieser Unternehmen nachteilig auf diese Gebiete auswirkt) 
- Emissionen in Wasser (Tonnen Emissionen in Wasser, die von den Unternehmen, in die 
investiert wird, pro investierter Million EUR verursacht werden, ausgedrückt aus 
gewichteter Durschschnitt) 
- Anteil gefährlicher und radioaktiver Abfälle (Tonnen gefährlicher und radioaktiver Abfälle, 
die von Unternehmen, in die investiert wird, pro investierter Million EUR erzeugt werden, 
ausgedrückt als gewichteter Durschschnitt) 
- Verstöße gegen die UNGC Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze oder gegen die OECD Leitsätze für multinationale Unternehmen beteiligt 
waren) 
- Fehlende Prozesse und Compliance- Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der 
UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen (Anteil der 
Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Richtlinien zur Überwachung 
der Einhaltung der UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen oder keine Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden wegen Verstößen 
gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
eingerichtet haben) 
- Unbereinigsten geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle (Durschschnittliches 
unbereinigtes Verdienstgefälle bei den Unternehmen, in die Investiert wird) 
- Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen (Durchschnittliches Verhältnis 
von Frauen zu Männern in den Leitungs- und Kontrollorganen der Unternehmen, in die 
investiert wird, ausgedrückt als Prozentsatz aller Mitglieder der Leitungs- und 
Kontrollorgane) 
- Engagement in kontroverse Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische und 
biologische Waffen) (Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an 
der Herstellung oder am Verkauf von umstrittenen Waffen beteiligt sind) 
 
- Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Verringerung der CO2- Emissionen 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Initiativen zur 
Verringerung der CO2- Emissionen im Sinne des Übereinkommens von Paris umsetzen) 
 
- Fälle von schwerwiegenden Menschenrechtsverletzungen und sonstigen Vorfällen 
(Anzahl der gemeldeten Fälle von schwerwiegenden Menschenrechtsverletzungen und 
sonstigen Vorfällen in den Unternehmen, in die investiert wird, ausgedrückt als gewichteter 
Durchschnitt) 
 
UNGC Compliance: Der United Nations Global Compact (UNGC) ist die weltweit größte 
Initiative für verantwortungsvolle Unternehmensführung. Auf der Grundlage 10 universeller 
Prinzipien verfolgt er die Vision einer inklusiven und nachhaltigen Weltwirtschaft zum Nutzen 
aller Menschen, Gemeinschaften und Märkte, heute und in Zukunft. Der Fonds investiert nicht 
in Unternehmen, bei denen schwerwiegende Verstöße gegen den UNGC vorliegen (ohne 
positive Perspektive). 



Branchenausschlüsse: Der nachhaltige Strukturwandel in der Gesellschaft und der Wirtschaft 
wird bestimmte Branchen vor gewaltige Herausforderungen stellen (Meidung = 
Risikoreduktion). Es gelten zum Teil geringe Umsatzschwellen als Toleranzgrenze. 
 
Informationen zu PAI sind im Jahresbericht des Fonds verfügbar (Jahresberichte ab 
01.01.2023). 
 
 
 

☐ Nein 
 

 
Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  
 
Das OGAW-Sondervermögen investiert nur in Titel, welche im MSCI World Climate Paris 
Aligned Index (USD) enthalten sind. Zur Sicherstellung keiner negativen Beeinträchtigung 
von Umwelt oder Sozialzielen werden Ausschlüsse angewendet. Es soll ein unter Rendite / 
Risiko Gesichtspunkten optimiertes Portfolio ge-bildet werden, welches eine jährliche CO2e-
Intensitätsreduktion um 7 % anstrebt und dabei stets innerhalb der zur Erreichung der Ziele 
des Pariser Klimaübereinkommens hinsichtlich der CO2e-Reduktion festgelegten 
Transformationspfade liegt. Die CO2e Emission sowie der EV inkl Cash zugrundeliegenden 
Unternehmen wird alle drei Monate mit den neusten zur Verfügung stehenden Daten 
aktualisiert. 
 

 Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet werden?  
 
Die zuvor beschriebenen Nachhaltigkeitsindikatoren zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels des Fonds sowie die Sicherstellung, dass die Investitionen 
des Fonds nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung ökologischer oder sozialer 
Investitionsziele beitragen, sind die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie des Fonds. 
 
 
 

 Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in die 
investiert wird, bewertet? 
 
Der Fonds betrachtet Unternehmen, die sich zur Einhaltung der UNGC-Grundsätze 
verpflichten, als vorbildlich und betrachtet daher die Unterzeichnung des UN Global 
Compact als Zeichen einer guten Unternehmensführung. Wenn es schwerwiegende oder 
zahlreiche Kontroversen gibt, wird das Unternehmen nicht als investierbar angesehen. 
 
 
 
 
 

 

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der nachhaltigen 
Investitionen aus?  
 
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen beträgt 80 %. 
 
Die Vermögensallokation des Fonds und inwiefern der Fonds direkte oder indirekte 
Risikopositionen gegenüber Unternehmen eingehen kann, ist den Anlagebedingungen zu 
entnehmen. 
 
 
 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent- 
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten Unterneh- 
mensführung umfas- 
sen solide Manage- 
mentstrukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften. 

Die Vermögensallo- 
kation gibt den 
jeweiligen Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.  



 

 
 Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht? 
 
Der Einsatz von Derivaten erfolgt gemäß der Vorgaben aus den Anlagebedingungen. 
Derivate sind neutrale Positionen des Portfolios im Sinne der Nachhaltigkeitsstrategie und 
dienen nicht explizit zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels des Fonds. 

 

 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform?  

 
 
Der Mindestanteil nachhaltiger Anlagen mit ökologischer Zielsetzung im Sinne der EU-
Taxonomie beträgt 0 %. 
 
 
 

 Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie1 investiert? 
 
☐ Ja: 

☐  In fossiles Gas  ☐  In Kernenergie 
 

☒ Nein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn 

sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie 
erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der 
Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

 

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:  

- Umsatzerlöse, die den 
Anteil der Einnahmen 
aus umweltfreund-
lichen Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die umwelt-
freundlichen Investi-
tionen der Unterneh-
men, in die investiert 
wird, aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

 

#1 Nachhaltige 
Investitionen 
umfasst 
nachhaltige 
Investitionen mit 
ökologischen oder 
sozialen Zielen. 
#2 Nicht 
nachhaltige 
Investitionen 
umfasst 
Investitionen, die 
nicht als 
nachhaltige 
Investitionen 
eingestuft 
werden. 

Umwelt 
Andere 

#1 Nachhaltige 
Investitionen 

Soziales Investitionen 
#2 Nicht 

nachhaltige 
Investitionen 



 
 

 
 
 
 
 
Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht 
mit der EU-Taxonomie konform sind? 
 
Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel 
getätigt: 75 %. 
 
 
 
 
 
Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz? 
 
 
Der Fonds kann andere Investitionen wie Derivate nur zur Absicherung (die nicht gegen 
nachhaltige Investition laufen), Cash und Geldmarktinstrumente halten 
 
Für „Nicht nachhaltige Investitionen“, die nicht unter die Nachhaltigkeitsstrategie des 
Fonds fallen, gibt es keine bindenden Kriterien zur Berücksichtigung eines ökologischen 
und/oder sozialen Mindestschutzes. Dies ist auch durch die Natur der 
Vermögensgegenstände bedingt, bei denen zum Zeitpunkt der Erstellung dieser 
vertraglichen Unterlagen keine gesetzlichen Anforderungen oder marktüblichen 
Verfahren existieren, wie man bei solchen Vermögensgegenständen einen ökologischen 
und/oder sozialen Mindestschutz umsetzen kann. 

 

 

 

 

 

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der 
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete 
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts 
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur 
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

  

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten. 

0%

100%

1. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen einschließlich 

Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Andere Investionen

0%

100%

2. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Andere Investionen

 
sind ökologisch 
nachhaltige 
Investitionen, die die 
Kriterien für 
ökologisch nachhal-
tige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß 
der EU- Taxonomie 
nicht 
berücksichtigen. 

 



 

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter Index als 
Referenzwert bestimmt?  
 
Der Index MSCI World Climate Paris Aligned Index (USD) wurde als Referenzbenchmark 
festgelegt, um die nachhaltige Anlage des Fonds zu erreichen. 
 
 

 Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im Einklang 
mit dem nachhaltigen Investitionsziel berücksichtigt? 
 
Der MSCI World Climate Paris Aligned Index (USD) ist ein Aktienindex, der auf dem MSCI 
World Index („Hauptindex“) basiert und die Large und Mid-Cap-Märkte in 23 
Industrieländern repräsentiert. Der Index ist konform mit der PAB (EU Paris Aligned 
Benchmark) und erfüllt deren Mindestanforderungen. Der Index soll die Performance einer 
Strategie abbilden, die Wertpapiere auf der Grundlage der mit dem Klimawandel 
verbundenen Chancen und Risiken neu gewichtet, um die Mindestanforderungen der am 
Pariser Klimaabkommen angelehnten EU-Benchmark (Paris-Aligned Benchmark, EU PAB) 
zu erfüllen.  
Der Index strebt eine Reduzierung von mindestens 50 % der  Treibhausgas (THG)  Intensität 
(Scopes 1, 2 und 3) und potenziellen Emissionen an. Der Index ist darauf ausgelegt, die 
THG-Intensität um  10 % pro Jahr zu reduzieren. 
 
Über regelmäßige Kontrollen wird die Ausrichtung des Referenzwertes auf das nachhaltige 
Investitionsziel des Fonds sichergestellt. Soweit Änderungen in der Methodik zur 
Berechnung des Referenzwertes seitens des Index-Anbieters bekannt werden, erfolgt eine 
ad-hoc-Überprüfung. 
 
 

 Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt? 
 
Soweit die Anlagestrategie des Fonds an den Index ausgerichtet ist, wird die 
kontinuierliche Ausrichtung über die Anlagebedingungen sichergestellt. 
 
 

 Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex? 
 
Abhängig von der gewählten Methodik für den Index unterscheidet sich der Index von 
einem relevanten breiten Marktindex. Die jeweiligen Index-Anbieter veröffentlichen eine 
Benchmark-Erklärung (Benchmark-Statement) aus der auch die Unterschiede des Index zu 
einem relevanten breiten Marktindex ersichtlich werden. Das Benchmark Statement kann 
hier abgerufen werden:   
 
https://www.msci.com/our-solutions/esg-investing/esg-indexes/climate-paris-aligned-
indexes 
 
 

 Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden? 
 
Die Informationen zur Methodik der Berechnung des bestimmten Indexes finden Sie hier: 
 
https://www.msci.com/our-solutions/esg-investing/esg-indexes/climate-paris-aligned-
indexes 
 
 
 
 
 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das nachhaltige 
Investitionsziel des 
Finanzprodukts 
erreicht wird. 



 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
 
 
Anteilkasse RC 
 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2P0UD7/document/SRD/de 
 
Anteilkasse R 
 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2P0UE5/document/SRD/de 
 
Anteilkasse RC 
 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2P0UF2/document/SRD/de 
 
Anteilkasse RH 
 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/ DE000A2P0UG0/document/SRD/de 
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	- Umsatzerlöse, die den Anteil der Einnahmen aus umweltfreund-lichen Aktivitäten der Unternehmen, in die investiert wird, widerspiegeln

